
 

 

ISRAEL 
und PALÄSTINA 

 

Begegnungs- und Studienreise 
der Kirchengemeinde Schwabach St. Martin 
 

17. - 26. Februar 2012 (Schulferien in Bayern) 
         
          

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
Reiseleitung: Michael Reichel, Schwabach 
 
LEISTUNGEN im Reisepreis enthalten: 
• Linienflug ab München nach Tel Aviv und zurück 
• aktueller Treibstoffzuschlag 
• Unterkunft in guten Hotels & Kibbuzgästehäusern 
• Halbpension (Frühstück und Abendessen) 
• Doppelzimmer mit Bad/Dusche/WC 
• israelische, deutsch sprechende Reiseleitung 
• alle Eintrittsgelder zum Programm 
• klimatisierter Reisebus zum Programm 
• alle Transfers in Israel 
• Insolvenzversicherung 
• Sicherheitsgebühren 
• Flughafensteuern 
• ausführliche Reiseinformationen 
• Betreuung während der ganzen Reise 
 
NICHT ENTHALTEN: 

• Bustransfer von Schwabach zum Flughafen 
  München und zurück (Ab 15 Personen € 50,-,  
  ab 24 Personen € 40,-, ab 33 Personen € 30,-, 
  wird mit dem Reisepreis in Rechnung gestellt) 
• Mittagessen und Getränke 
• evtl. weitere Treibstoffzuschläge 
• erwartete Trinkgelder für Hotelpersonal, israelischen Reiseleiter und Busfahrer 
  (6 € / Tag / Teilnehmer; wird mit dem Reisepreis in Rechnung gestellt) 
 
HINWEISE 
• Der Reisepass muss noch 6 Monate gültig sein. 
• Wer vor dem 1.1.1928 geboren ist, benötigt ein Visum für Israel. Anträge erhalten Sie von uns.  
 
Bei Anmeldung bitte 125,- € Anzahlung auf unser Konto überweisen: 
Tour mit Schanz 
Volksbank Nagoldtal 
Konto Nr.: 31 807 003  
BLZ:  641 910 30 
Stichwort: Israel-Reise SC St. Martin 2012 
 
Reisepreis   pro Person in €    
Ab 33 Teilnehmer  €  1.495,--  
Ab 24 Teilnehmer  €  1.595,-- 
Ab 15 Teilnehmer    €  1.695,-- 
Einzelzimmerzuschlag  €     405,- 
 

Rücktrittskosten: 
(Fallen nicht an, falls die Reise wegen Nichterreichens                                    
der Mindestzahl von 15 Teilnehmern abgesagt wird.)                                                                   
 

90 – 60 Tage vor Reiseantritt  € 125,-- pro Person 
59 - 30 Tage vor Reiseantritt  30% des Reisepreises 
29 – 20 Tage vor Reiseantritt  50% des Reisepreises 
19 – 08 Tage vor Reiseantritt  75% des Reisepreises 
ab dem 7. Tag vor Reiseantritt bzw. bei Nichterscheinen 
zum Abflug 90% des Reisepreises 

 



 

 

REISEPROGRAMM 
 
Der Frühling  im Heiligen Land  ist wohl die beste  Jahreszeit , um sich dort auf die 
Spuren biblischer und kirch licher Geschichte zu begeben.  
Wir besuchen nicht nur die  bekannten "heiligen Stätten des Christentum s", wir treffen 
auf beeindruckende steinerne Zeugen aus alttestamentlicher  Geschichte, aus der 
Römer- und der Kreuzfahrerzeit . 
Und in  Begegnungen mit Menschen lerne n wir das  bunte religiöse Leben des Landes 
in de r Vielfalt seiner Religionen und Konfessionen kennen.  
Reiseleiter ist Oberstudienrat Michael Reichel, als Religions - und Geschichtslehrer i.R. 
vertraut  mit den historischen und theologischen Hinte rgründen.  
 
1 . Tag, Freitag, 17. Februar Anreise  

 
Mittags Abfahrt mit dem Bus am Parkplatz Markgrafensaal zum Flughafen München; Flug nach Tel 
Aviv; Empfang am Airport Ben Gurion durch einen Vertreter von AMIEL-Tours, Partner des 
Reisebüros TOUR MIT SCHANZ. Fahrt zum Hotel.          

 1. Übernachtung in Tel Aviv, Hotel Kibbuz Shefayim 
 

2. Tag, Samstag, 18. Februar  Entlang der Mittelmeerküste nach Akko  
 

Wir fahren entlang der Scharonebene nach Cäsarea am Meer. Von hier aus herrschten zur Zeit Jesu 
die Römer als Besatzungsmacht mit dem Präfekten Pontius Pilatus (26 - 36 n. Chr.), im 
Hochmittelalter dann die Kreuzfahrer. Stadion, Aquädukt, Pferderennbahn und vieles mehr wurden 
freigelegt und lassen die Geschichte lebendig werden.  
Die Fahrt geht nahe der Mittelmeerküste weiter nach Haifa, der wichtigsten Hafen- und Handelsstadt 
des Landes. Von der Höhe des Karmelberges hat man einen herrlichen Panoramablick auf Stadt und 
Hafenanlangen, auf das Heiligtum der Bahai-Religion und die roten Ziegeldächer der Häuser ehemals 
deutscher Siedler.  
Danach geht es nach Akko, der Kreuzfahrerresidenz am Mittelmeer mit einer vollständig erhaltenen 
Umfassungsmauer. Wir besichtigen die Überreste der weitgehend unterirdisch angelegten mächtigen 
Kreuzfahrerburg.   

2. Übernachtung in Shavei Zion, Kibbuz Gästehaus Hofit 
 
3. Tag, Sonntag, 19. Februar    Safed und See Genezareth  
 

Die Tagestour führt, vorbei an den Dörfern arabischer Israelis, quer 
durch Nordgaliläa nach Safed , der "Stadt auf dem Berge, die nicht 
verborgen bleiben kann“  (Mt. 5, 14). Besuch einer alten Synagoge 
der"Kabbala" und Gang durch das Künstlerviertel. Anschließend geht 
es hinab zum See Genezareth und seinen biblischen Stätten: Berg der  
Seligpreisungen, Tabgha (Speisungswunder) und Kapernaum, dem 

Wohnort Jesu und seiner ersten Jünger. Bootsfahrt auf dem See. 
  3. Übernachtung in Tiberias, Kibbutz-Gästehaus Sha’ar HaGolan 



 

 

 
 
4. Tag, Montag, 20. Februar  Nazareth und Golanhöhen  
 
Die Fahrt geht zuerst nach Nazareth, der Heimat Jesu. Besuch der monumentalen katholischen 
Verkündigungskirche und der nicht minder eindrucksvollen kleinen griechischen Kapelle. Weiterfahrt 
vorbei an der Südspitze des Sees Genezareth auf die Golanhöhen nach Gamla, dem „Massada des 
Nordens“, wo beim jüdischen Aufstand gegen die Römer die letzte Festung war. Von dort aus Blick 
auf das Wadi Daliot, wo sich Adler angesiedelt haben. Vorbei an „Tell Dan“, dem Ausgrabungshügel 
der nördlichsten Stadt des biblischen Israel geht es hinauf zu den Jordanquellen beim 
neutestamentlichen Cäsarea Philippi. Möglichkeit zum Frühlingsspaziergang entlang dem Quellbach 
des Jordan.  

  4. Übernachtung in Tiberias, Kibbutz-Gästehaus Sha’ar HaGolan 
 

 
5. Tag, Dienstag, 21. Februar  Durch die Jordansenke nach Jerusalem  
 
Wir verlassen das landschaftlich reizvolle Gebiet Galiläas in südlicher 
Richtung. Nahe des Jordan-Ausflusses aus dem See Genezareth 
besuchen wir die viel genutzte Taufstelle Yardenit. Sie erinnert an 
Johannes den Täufer, der aber wohl weiter im Süden wirkte. Die Stadt Beth 
Shean im Jordantal zeigt Überreste aus 5000 Jahren Baugeschichte: von 
König Saul bis zur Türkenzeit.  
Die Fahrt führt weiter entlang der Grenze zu Jordanien in die heute 
palästinensische Oasenstadt Jericho, die "älteste Stadt der Welt" und 
anschließend hinauf in die judäischen Berge. Dort blicken wir hinab ins 
Wadi Kelt zum griechischen Sankt-Georgs-Kloster und werden erinnert an 

die Geschichte vom barmherzigen Samariter. Auffahrt nach Jerusalem. Unser zentrumsnahes Hotel 
eröffnet die Möglichkeit, an mehreren Abenden selbständig die nahe Altstadt und moderne 
Einkaufszentren zu besuchen.  

  5. Übernachtung in Jerusalem, Hotel Cäsar 
 
 
6. Tag, Mittwoch, 22. Februar Jerusalem - Ölberg und Jad Vashem  
 
Fahrt zum Ölberg  zu einem Panoramablick auf die ewige Stadt Jerusalem im Morgenlicht. Wir 
besuchen die Auguste-Victoria-Stiftung und begegnen der evangelischen Propstei Jerusalem, 
die einst Landesbischof Friedrich leitete. Zu Fuß geht es den Ölberg hinunter, vorbei an riesigen 
Grabfeldern, zur Kapelle Dominus Flevit ("Der Herr weint") und dem Garten Gethsemane mit den 
uralten Ölbäumen und der Todesangstbasilika. Vom Kidrontal aus Weiterfahrt durch die Neustadt 
von Jerusalem auf den HerzIberg zu einem Aufenthalt in Jad Vashem, der Gedächtnisstätte an die  
Shoa. Besichtigung des Kindermemorials und des neu erbauten Holcaust-Museums. Anschließend  
 
 
 
 



 

 

 
geht es über En Kerem, wo Johannes der Täufer geboren wurde, zur Hadassahklinik. Dort sind die 
weltberühmten Chagall-Fenster, welche den Segen Jakobs an seine zwölf Söhne zum Inhalt haben, 
zu besichtigen. Zum Abschluss besuchen wir beim Israel-Museum das Modell der Stadt Jerusalem 
zur Zeit Jesu und den „Schrein des Buches“, Aufbewahrungs- und Ausstellungsgebäude für die 
Schriftrollen von Qumran. 

 6. Übernachtung in Jerusalem, Hotel Cäsar 
 
 
7. Tag, Donnerstag, 23. Februar  Jerusalem - Altstadt  
 

Die Führung beginnt in der ausgegrabenen 
Davidsstadt mit dem Stollen zur Gihonquelle. An der 
Westmauer des ehemaligen Tempelsbezirks 
(Klagemauer) erleben wir mit, wie sich Juden aus 
aller Welt zum Gebet versammeln und an diesem Tag 
Bar-Mitzvah-Feiern gestalten. Beim anschließenden 
Besteigen des Tempelberges besuchen wir mit 
„Felsendom“ und Al-Aksa-Moschee die wichtigsten 
heiligen Stätten des Islam in „Al Kuds“, wie Muslime 
Jerusalem nennen. Vorbei am Ort der antiken Burg 
Antonia geht es zum Teich Bethesda und der 
Kreuzfahrerkirche St. Anna, anschließend durch die 

Via Dolorosa, dem Leidensweg Jesu mit seinen 14 Stationen, in die Grabeskirche. Über die 
evangelische Erlöserkirche führt der Weg zum jüdischen Viertel der Altstadt mit der ausgegrabenen 
Handelsstraße Cardo und weiter auf den Berg Zion mit Abendmahlsaal und Dormitiokirche.  
 

 7. Übernachtung in Jerusalem, Hotel Cäsar 
 
 
8. Tag, Freitag, 24. Februar  Region Bethlehem  
 
Fahrt zum Checkpoint bei Bethlehem und weiter mit palästinensischem Bus und Guide ins 
Autonomiegebiet nach Bethlehem zum Besuch der Geburtskirche und der lutherischen 
Weihnachtskirche. Von da aus weiter zum Herodion, einem Berg, den Herodes der Große zu einer 
Luxusfestung ausbauen ließ und wo vor wenigen Jahren auch sein – ausgeraubtes – Grab freigelegt 
wurde. Dann weiter zu den Hirtenfeldern bei Beth Sahur und nach Beit Jala zum Besuch des neu 
gebauten "Beit Al Liqa", einem christlichen Schulungs- und Freizeitzentrum, welches mitten im 
Unruhegebiet mit Hilfe von Spendengeldern als eine Oase des Friedens und der Ruhe entstanden ist 
und von Johnny und Marlene Shahwan geleitet wird. Besuch einer Olivenholz-Schnitzerei, Rückfahrt 
zum Checkpoint und weiter mit dem israelischen Bus nach Jerusalem. Abends Gelegenheit zum 
Besuch eines Gottesdienstes messianischer Juden im YMCA.  
 

8. Übernachtung in Jerusalem, Hotel Cäsar 
 
 



 

 

 
 
 

 
9. Tag, Samstag, 25. Februar Judäische Wüste - Totes Meer  
 
Wir fahren an diesem Sabbattag in die judäische Wüste nach 
Qumran, der ehemaligen Essenersiedlung und Fundort der 
Alten Schriftrollen. Dann geht es zum Naturpark Ein Gedi. 
Wanderung entlang des Nahal David 
bis zum Wasserfall, der aus großer 
Höhe herabrauscht. Der Weg ist 
gesäumt von schattigen Farnen und 

Bambushainen. Anschließend Möglichkeit zum Baden im Toten Meer, 
welches 400 m unter Meeres-spiegel liegt. Über 30 % Mineraliengehalt im 
Wasser bewirkt Heilung von Hautschäden.  
Nach der Mittagspause Auffahrt mit der Seilbahn zur Felsenfestung 
Massada über dem Toten Meer. Nach Führung über das Plateau der 
Felsenfestung des Herodes und Rückzugsort der Zeloten im Aufstand gegen 
die Römer, Abstieg über die römische Rampe und Weiterfahrt in die Kur- und 
Wüstenstadt Arad zur Übernachtung. Dabei besuchen wir auch das Grab 
von David Ben Gurion (Israels erster Ministerpräsident) und seiner Frau 
Paula beim Kibbuz Sde Boker mit dem weiten Blick über die Wüste Zin, 
durch welche einst die Israeliten mit Mose zum gelobten Land zogen. 
 

9. Übernachtung in Arad, Hotel Inbar 
 
 
10. Tag, Sonntag, 26. Februar     Rückkehr  
 
Fahrt zum Flughafen Ben Gurion und Rückflug nach München; Bustransfer nach Schwabach. 

Falls eine spätere Abflugzeit dies ermöglicht, werden auf der Fahrt zum Flughafen weitere Ziele 
besucht, etwa die Universitätsstadt Beersheba, der südlichste Ort des biblischen Israel, oder das 
alttestamentliche Siedlungsgebiet der Philister um Aschdod und  Aschkelon.  
 
Hinweis: Änderungen oder Umstellungen im Reiseprogramm und bei den Hotels sind möglich. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
Anmeldungen an:  Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Schwabach St. Martin,  

 Wittelsbacherstraße 4, 91126 Schwabach, 
 Tel. 09122-9256200, E-Mail: elfriede.schwarz@stmartin-schwabach.de 

 

Hiermit melde ich mich verbindlich zur ISRAEL-Studienreise der Gemeinde Schwabach 
St.  Martin vom 17. – 26. Februar 2012 an: (Bitte bis 1. November 2011) 
  
Name:_________________________________ Vorname: _________________________________________ 
 

Straße: _________________________________ PLZ/Ort: __________________________________________ 
 

geboren: _____/_____/________ Tel.: __________/_______________Fax: __________/__________________ 

 

E-Mail:_______________________________________@__________________________________________ 
 
Pass Nr.: ______________________________________________ausgestellt am:______/______/__________ 
 
ausgestellt in:_______________________________________ gültig bis: ______/_______/_____(mind.27.08.2012) 

* Einzelzimmerwunsch* oder      * Zimmerteilung mit: _______________________________ 
* Es steht nur eine eingeschränkte Anzahl Einzelzimmer zur Verfügung – Zimmervergabe gemäß Eingang der Anmeldung. 
 

Hinweise: 
> Der Reisepass muss nach Ende der Reise noch 6 Monate gültig sein. 
> Wer vor dem 1.1.1928 geboren ist benötigt ein Visum für Israel. Anträge bei uns. 
Die Reisebedingungen von TOUR MIT SCHANZ erkenne ich an (siehe: www.tour-mit-schanz.de)  
 

Ort: __________________________________________ Datum: _____/______/___________ 
 

Unterschrift:  _________________________________________________________________ 
 
Wir empfehlen folgende Reiseversicherungen  
(falls Sie diese nicht bereits z. B. über Ihre Kreditkarte haben):    
 

Rundum -Sorglos  (inkl. Auslandskranken-, Gepäck- & Reiserücktrittskostenvers.):  

Mit Selbstbeteiligung               FN113  83,-- €   *      Ohne Selbstbeteiligung   FN163    89,-- €  *  
Reiserücktrittskostenversicherung:  

Mit Selbstbeteiligung               RP313  48,-- €  *      Ohne Selbstbeteiligung   RP363    64,-- €  *  

Die Selbstbeteiligung beträgt 20% des Schadenssatzes.           (Preise verstehen sich pro Person) 

mailto:elfriede.schwarz@stmartin-schwabach.de
http://www.tour-mit-schanz.de/

